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 Kassel, 26. September 2011 
 
 
 

Beschluss 
der Stadtverordnetenversammlung 

 
 

Atomausstieg sofort 
Antrag der Fraktion Kasseler Linke 
- 101.17.75 - 
 

Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

1. Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Kassel bekräftigt ihre Beschlüsse 
101.16.1790 Stärkung der Stadtwerke - gegen Verlängerung der Atom-Laufzeiten 
vom 4. Oktober 2010 und  
101.16.1883 Auf dem Weg zur 100% Erneuerbare Energie Region vom 8. November 
2010 und fordert den Magistrat auf, sich für die zügige Umsetzung einzusetzen.  

2. Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Kassel spricht sich für den sofortigen 
Ausstieg aus der Atomenergie und die Abschaltung aller Atomanlagen aus.  

3. Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Kassel spricht sich für eine 
Vergesellschaftung der privaten Energiekonzerne unter demokratischer Kontrolle aus. 
Damit soll die Energieproduktion nach dem Gemeinwohl, ökologischen und sozialen 
Gesichtspunkten ausgerichtet werden, nicht nach privaten Profitinteressen. 

 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: Kasseler Linke 
Ablehnung: SPD, B90/Grüne, CDU, FDP, Stadtverordnete Bayer und Petersen 
Enthaltung: -- 
Abwesend: Stadtverordneter Häfner 
den  

Beschluss 
 

Der Antrag der Fraktion Kasseler Linke betr. Atomausstieg sofort, 101.17.75, wird 
abgelehnt. 

 
 
 
 
 
 
gez. Petra Friedrich Nicole Schmidt 
Stadtverordnetenvorsteherin Schriftführerin 
 




